
Bastelstationen und einer Schnitzeljagd ihre
Freude gehabt. Man konnte an den Tag die
Begeisterung spüren!

Der Imkerverein Kylltal hat mit der
Förderung einen Bienenfutterautomaten
aufgestellt – dabei handelt sich um einen
alten Kaugummiautomaten, der nun
Blumensamen anstatt Kaugummis ausgibt.

Das Café Asyl Daun hat die Förderung
genutzt, um einen Pavillon und eine
Kletterkugel für Kinder zu erwerben!

Die Gruppe „ErzählBank“ hat ein Kochbuch
mit traditionellen Rezepten von Bewohner-
*innen der Dörfer Büscheid und Niedereich
herausgegeben.

In der OG Kinderbeuern haben die
Bürger*innen gemeinsam mit den Kindern
eine Sitzgruppe mit einer Bank und einer
Nisthöhle gebaut.

Region Vulkaneifel ,
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Liebe Leserinnen und Leser,

Der goldene Herbst hat mit voller Pracht bei
uns in der Vulkaneifel gestartet. So mancher
freut sich schon auf die gemütlichen Winter-
tage, während andere in den Herbstferien
noch Erholung an sonnigen Stränden gesucht
haben! Auf jeden Fall freuen wir uns, Sie
nochmal mit unserem Newsletter über
Aktuelles informieren zu dürfen.

Wir möchten über die im Jahr 2021 geförderten
ehrenamtlichen Bürgerprojekten berichten,
denn es sind wieder ganz tolle Bürgerinitiative
gestartet worden! Zudem fand am 09. Oktober
2021 das III. LEADER-Forum Eifel-Ardennen
statt und wir als LAG waren natürlich dabei!

So langsamen neigt sich der
Bewerbungsprozess zur neuen Förderperiode
dem Ende zu und wie es weiter geht, erfahren
Sie hier.

Viele Spaß beim lesen!

Ihr LEADER-Regionalmanagement Vulkaneifel

Im Frühling diesen Jahres konnte die LAG
mehr als 30 Projekte mit einer Förderung
vorantreiben. Jetzt im Herbst trudeln die
ersten Abschlussberichte ein!

Mit der Unterstützung der ehrenamtlichen
Förderung haben die „Salmtaler Natur-
freunde“ ein Insektenhotel, eine Infotafeln,
sowie eine Ruhebank an dem Fahrradweg
zwischen Sehlem/Esch – Salmtal errichtet.

Eine Bürgerinitiative aus Gillenbeuren hat eine
Kinderveranstaltung während den Sommer-
ferien organisiert – die Kinder haben u.a. bei
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BÜRGERPROJEKTE 2021

(1)

(2)

(3)
(4)



Die Backesgruppe Hörscheid hat mir der
Förderung neue Stühle und Tische für ihre
Workshops und Veranstaltungen anschaffen
können. Ebenfalls hat der Angelverein in
Gillenfeld eine freizugangliche Grillhütte in
Eigenleistung errichtet!

Der Musikverein Ulmen hat ein neues
Bühnenpodest in dem Bürgersaal der Stadt
Ulmen installiert – dieses kann von allen
Vereinen und Institutionen der Stadt Ulmen
genutzt werden!

Der Musikverein in Klausen hat mit der
Förderung eines Spülmobils eine
vereinsübergreifende Anschaffung
umsetzen können, um dem Plastikgeschirr
auf wiedersehen zu sagen. Der
Landschaftsplegeausschuss Dreis konnte
mit der Förderung einer Weinbergsfläche in
ein Lavendelfeld umgestalten!
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Wir dürfen Ihnen aber nicht nur von den
Bürgerprojekten berichten, sondern auch über
die anderen der LAG geförderten Projekte im
Jahr 2021!

Im Bereich LEADER haben die Projekte
Klettersteig Manderscheid (VG Wittlich-Land),
Mediale Burgenwelt (VG Wittlich-Land) und
Wasser ist Leben (Stadt Hillesheim) einen
Förderantrag bei der ADD eingereicht und
warten auf einen Zuwendungsbescheid, sodass
es los gehen kann!

Die auch in letztem Förderaufruf ausgewählte
Projekte Mein Trailpark Vulkaneifel (VG Daun)
und Touristischer Masterplan (Stadt Gerolstein)
sind gerade in Bearbeitung und werden bald
einen Antrag bei der ADD einreichen!

Ebenfalls sind die GAK-Projekte Tierartzpraxis
(Dr. Mantek), die Dreiser Marktscheune und
der Jugendraum in Büchel bereits bei der
Bewilligungshörde eingetroffen!

Die Projekte aus dem Regionalbudget haben wir
für den nächsten Newsletter in Dezember parat!

(10)

(7)

GEFÖRDERTE PROJEKTE 2021

Zu guter Letzt hat der Zukunftsverein der ev.
Kirchengemeinde Cochem verschiedene
Kletteranlagen und Sicherheitsgeräte
errichtet, um den Kindern den Sport und die
Natur näher zu bringen.

(5)

(6)

(7)

Bildnachweis: (1) Café Asyl Daun, (2) Gruppe „ErzählBank“, (3) Antonia
Mentel, (4) Imkerverein Kylltal, (5) Angelverein Gillenfeld, (6) Ehrenamt
Kinderbeuren, (7) Zukunftsverein ev. Cochem.
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Eifel-Pilger-Radweg

(9)

(10)

Als LAG haben wir das Projekt EIFEL-Eifeler
Initiative für Familien- und Elternbildung im
ländlichen Raum (DRK Bildungswerk Eifel-Mosel-
Hunsrück e.V. ) mitgebracht!

Unsere Fazit ist klar: Der Weg zum Vogelsang IP
hat sich gelohnt! Die Vorfreude auf das nächste
Forum ist bei uns schon groß.

Nach einer langen Planungszeit wurde am 15.
August 2021 der Eifel-Pilger-Radweg, der über
45 km durch die Eifellandschaft zwischen
Klausen nach Himmerod führt, eingeweiht.
Unterwegs laden Impulstafel an Klöstern,
Kirchen und Wegekreuzen zum Verweilen ein.

Alois Meyer (Bürgermeister von Klausen) und
die Pilgerbeauftragte Pia Groh schickten die
große Zahl der Radfahrer auf die
Einweihungstour, die gegen Mittag schon in
Himmerod auf dem großen Parkplatz mit
Bühnen empfangen wurden.

Weitere Informationen sind auf der
Internetseite des Eifel-Pilger-Radweges
www.eifel-pilger-radwege.de zu finden.

Das III. LEADER-Forum Eifel-Ardennen war ein
voller Erfolg! Am Samstag, den 09. Oktober
2021 haben wir uns mit rund 180
Teilnehmern*innen aus den LEADER-Regionen
des Eifel-Ardennen-Raums getroffen!
Zusammen mit den LEADER-Regionen Bitburg-
Prüm, Moselfranken und Rhein-Eifel aus
Rheinland-Pfalz, den Regionen Eifel und Zülpicher
Börde aus Nordrhein-Westfalen, „100 Dörfer – 1
Zukunft“ und „Zwischen Weser und Göhl“ aus der
Deutschsprachigen Gemeinschaft Belgiens und
den Regionen Éislek und Mëllerdall aus
Luxemburg haben wir das Treffen für einen regen
Austausch genutzt.

Bei dem Markt der Möglichkeiten konnten wir die
Projekte „Huch, das Urpferd ist ja lebendig!“ (VG
Wittich Land) und „Dorfhühner Bleckhausen“
(Jochen Dostal) vorstellen. Als Vertreter der LAG
Vulkaneifel haben wir eine sehr positive
Erfahrung gemacht und genossen die analoge
Plattform für den kreativen Austausch!

In Kurzvorträgen haben die LAGen einige ihrer
Best-Practice-Beispiele vorgestellt.

EIFEL- FORUM 2021

Bildnachweis: Friederich Theunert 

(8)

(9)

(10)

Bildnachweis: (8-10) Eifel Tourismus (ET) GmbH

http://www.eifel-pilger-radwege.de/


Seit Mai 2021 umfasst der Prozess zur
Erstellung der neuen Entwicklungsstrategie
verschiedene Beteiligungsformate
(Jugendliche, Experten, etc.). Zusammen mit
einer Analyse regionsspezifischer, statistischer
Daten ist die neue Lokale Integrierte Ländliche
Entwicklungsstrategie – oder kurz LILE – zu
formulieren. Die Ergebnisse des
Beteiligungsprozesses sowie die
Handlungsfelder für die LILE werden am 09.
November 2021 öffentlich vorgestellt. Dazu
findet von 18.30 bis 20.00 Uhr eine digitale
Abschlussveranstaltung statt, zu der alle
Interessierten herzlich eingeladen sind

In den Befragungen, Workshops und
Interviews hat sich gezeigt, dass einige
Themenbereiche in der neuen Förderperiode
eine noch stärkere Gewichtung bekommen
sollen. Besonders die touristische Profilierung
als Vulkaneifel, aber auch die Qualifizierung
der regionalen Wirtschaft oder Beiträge zum
sozialen Miteinander in den Gemeinden, etwa
durch das Vereinsleben, sollen in den
kommenden Jahren noch stärker durch
LEADER unterstützt werden.
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ABSCHLUSSVERANSTALTUNG ZUM

LILE-PROZESS!
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Die LILE wird Anfang des nächsten Jahres dem

rheinland-pfälzischen Wirtschaftsministerium

als Bewerbung eingereicht. Mit einer erneuten

Anerkennung würde die Region auch in der

kommenden Förderperiode wieder über EU-

Fördergelder verfüge und den LEADER-Ansatz

von 2023 bis 2027 fortsetzen. In der Praxis

bedeutet das: Es sollen wieder vielfältige

Projekte, die den Entwicklungszielen der

Region entsprechen, gefördert werden.

Die LAG freut sich über eine vielseitige

Teilnahme aller Interessierten und bittet um

eine formlose Anmeldung per E-Mail an:

marc.wagner@entra.de

mailto:Die%20LAG%20freut%20sich%20über%20eine%20vielseitige%20Teilnahme%20aller%20Interessierten%20und%20bittet%20um%20eine%20formlose%20Anmeldung%20per%20E-Mail%20an:%20marc.wagner@entra.de

